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Die Kriſis
Eine ſolche Verhandlung wie ſie ſich am Sonnabend imreiſe Kbgeerenetenhetſe abſpielte iſt ſo lange der Land

pt überhaupt noch nicht dageweſen Zwar hat auchn e en ikts R ine Re n mitunter ſchwere Nieder
Kine in der Konfliktsz gierung urriſtei lagen von einer großen Mehrheit erlitten Der Fall aber iſt

gänzlich nen und unerhört daß dieſe Regierung ausgelacht
er derböhnt verſpoltet gar nicht mehr ernſt geüommen wurde von
I oia ihren eigenſten Anhängern Freunden und Parteigenoſſen Jn
taſten der That herrſchte im Hauſe zum Schluß vollkomniene Ulk
grägy ſtimmung während am Miniſtertiſch Herr v Miquel mit einem
oſtüm Geſicht da ſaß als ſeien dem betrübten Lohgerber die Felle
ne V weggeſchwommen Die Rechte trinmphirte Der Vicepräſident
u des Siagatsminiſteriums hatte ſehr ſchüchtern auf die heilloſen
neten Folgen einer Fortſetzung der Oppoſition hingewieſen Die
Neue Konſervativen aber waren heillos froh und ſprachen mit Herrn
lleſche v Miquel in einem Ton als wollten ſie ſagen Schöne Maske

ich kenne dich Aber auch wenn der Miniſterpräſident Fürſt
ubr ohenlohe mit vernehmlicher Stimme darauf hinwies welche

ren ſich gus einer Ablehnung der Vorlage für das Ver

Uhr höltniß der Konſervativen zu der Regierung ergeben könnten da
wurde zwar nicht gelacht aber doch eine trotzige Miene anf
geſteckt als wollte das Junkerthum ſagen Uns kann keiner
Demgemäß wurde guch gehandelt und als das Begräbniß zu9 Ende ging da jubelten die Konſervativen daß es einmal einen
luſtigen Tag gegeben habe

5 Luſtig war er wirklich Erſt wird der nationalliberale An
d trag auf Wiederherſtellung der ganzen Vorlage abgelehnt alſo

iſt der Mittellandkanal gefallen Daun wird guch der Dortf 7 mundRhein Kangl abgelehnt Dann folgt 8 2 und 3 u ſ f
W und als das unter ungeheurer Heiterkeit geſchehen war ſtellt
T jetzt der Präſident die Ueberſchrift und die Schlußforniel des
ein Entwurfs zur Debatte Schallendes Gelächter Nur Herr

v Miquel lachte nicht Dann kommen die Reſolutionen an
wobei Herr Otto Arendt das Satyrſpiel durch ſeine höchſt

6 Ubr überflüſſigen Ausführungen bis zum Gipfel ſteigert und zuletzt
z durch die einmüthigen Schlußrufe aller Parteien zum Schweigen

gebracht wird Und dann iſt es aus ganz aus Oder nein
nung ein kleiner Zwiſchenfall ereignete ſich noch Außer der Kaugl

vorlage ſtanden nämlich noch die Stgatsverträge zur Anusfüh
rung des Kanalplanes alſo beiſpielsweiſe der Vertrag miturf Bremen auf der Tagesordnung Die konnten doch nicht eben

falls einfach in den Papierkorb fallen Wenn die Regierung
ig erklärt auf dem Kanalplan zu beſtehen ſo muß ſie dochr 24 wenigſtens eine Ablehnung dieſer Verträge verhindern Sie

kann auf die Fortberathung der Verträge verzichten aber ſie
darf ſie doch nicht verwerfen laſſen Man wartete alſo auf
eine Erklärung von Herrn v Miquel Aber Herr v Miquel
hatte vollſtändig den Kopf verloren vielleicht zum erſten mal
in ſeinem parlamentariſchen Leben Er wußte überhaupt nicht
was er thun ſollte Er blieb ruhig ſitzen und die Verträge
wären wirklich verworfen worden wenn nicht der Präſident

rg dazwiſchen gekommen wäre und ſie von der Tagesordnung ab
geſetzt hätte

Das iſt der Ausgang eines nahezu halbjährigen Kampfes
Wer trägt die Schuld an dieſer beiſpielloſen Niederlage der
Regierung Wenn man den Dingen ganz unbefangen gegen
überſteht ſo muß man zu der Ueberzeugung kommen daß
wahrſcheinlich die Vorlage angenommen wäre wenn ſſie nicht

g Herr v Miquel vertreten hätte Die Konſervativen haben
h oſfenbar gezweifelt ob Herrn v Miquel urſprünglich die An

er nahme oder die Ablehnming lieber ſei Jm letzten Augenblick
nung freilich haben ſie nicht mehr gezweifelt aber durch die unglück
62 p ſelige Taktik des Vicepräſidenten des Stagts miniſteriums wurde
T erſt der Widerſtand der Konſervativen gegen die Vorlage zu

s einer politiſchen Staatsaktion erhoben wurde dieſe Kanalfrage
zu einer Parteifrage für die Rechte als ſtünde Wohl und
Wehe der Landwirthſchaft auf dem Spiel Jn der erſten

4 Leſung redete Herr v Miquel ſo daß er von dem Grafen
Kanitz verſpottet werden konnte man wiſſe nicht ob er für
oder gegen den Kanal geſprochen habe und genau daſſelbe

ing Urtheil giebt über ſeine Rede bei der dritten Leſung die
19 Krenzztg ab Aber unerreicht war und blieb das Miß
cke geſchick des Herrn v Miquel in der letzten Sitzung Jeder

ſeiner Sätze machte der Regierung und der Vorlage ein
wer Dutzend Stimmen abwendig Jede ſeiner gewundenen Er
u klärungen erregte tiefes Mißtranen ebenſo auf der Linken wie
zater anf der Rechten Und ſo ſaß Herr v Miquel glücklich am
ager Ende zwiſchen den zwei Stühlen Er war recht unſanſt zu
er Boden gefallen ſo daß man ſchwerlich glauben kann er werde

noch einmal aufſtehen Während die techniſche Vertretung des
Bitt Lanals eine vielfach vorzügliche war verdarb die politiſche
dieſe Vertretung durch Herrn v Miquel alles Dazu kommt daß
ieben eine ganz verkehrte Taktik des Stagatsminiſterinms die Ein
ey bringüng der Wahlrechtsvorlage ſo lange verzögert hatte um
e ihre Verquickung mit der Kanalfrage möglich zu machen
tag Endlich aber am 11 Aug hat in Dortmund der Kaiſer ſeine
chen Reden gehalten Feſt und unverbrüchlich hat er erklärt auf

dem Mittellandkanal zu beſtehen Wenn Herr v Migquel dieſe
chlief Reden nicht billigte nicht verantworten Wwill ſo hatte er un
unſer verzüglich ſeinen Abſchied zu nehmen bleibt er aber Miniſter

ſo iſt er verpflichtet auch im Sinne dieſer Reden zu handeln
und daher ſeine letzte Kraft einzuſetzen um dem Kaiſer eine

eigen perſönliche Niederlage zu erſparen Der Vicepräſident des
1890 taatsminiſteriums mußte wiſſen daß eine Ablehnung der
m Mnalvorlage in den Augen aller Welt als eine Antwort auf

ie Kaiſerreden mithin gis eine noch nicht dageweſene Herans
ichen rdernng der Konſervativen an die Krone erſcheinen umßte
ans 7en enn aber die Konſervaliven im Abgeordnetenhauſe die Mehr
llen wein erhiellten ſo war einſtweilen nicht unr die Regierung

n ondern auch der Träger der Krone geſchlagen ſie hatten einen
eldzug verloren Deshalb mußte ein leitender Miniſter alle
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ſeine Reſerven auf den Schlachtplatz führen um das Geſchick
nach Möglichkeit zu wenden

Was aber that Herr v Miquel Er war in der Haltung
und in der Stimme noch viel ſchlaffer und ſchwächlicher als
in den Worten Gedruckt leſen ſich ſeine Reden noch viel
tapferer als ſie gehört klaugen Alle ſeine Ausführungen
waren nicht eine Fanfare ſondern eine Chamade Herr
v Miquel gab offenbar die Schlacht verloren ehe ſie noch am
Sonnabend begonnen halte Das ganze bisherige konſervative
Syſtem der inneren Politik iſt zuſammengebrochen Aber daß
es dahin kommen mußte war lange voranszuſehen Wenn
eine Staatsgewalt Jahrzehnte hindurch eine einzige Partei als
regierungsfähig behandelt dieſer Partei die wichtigſten und
zahlreichſten Aemter und Pfründen vorbehält wenn dieſe Partei
ſich gewöhnt ihre Herrſchaft als ihr gutes Recht auzuſehen
die Aemter als ihre Domäne wenn ſie die geſammte Ver
waltung und Geſetzgebung beeinfluſſen und leiten kaun ſo er
giebt ſich für die Dauer immer daß nicht ſie der Regiernug
dient ſondern die Regierung ihr dienen muß Die Konſer
vativen in Preußen ſind überzengt daß es ohne ſie nicht geht
Wir werden bald erfahren ob die Krone entſchloſſen iſt ihnen
zu zeigen daß es nicht nur ohne ſie ſondern auch gegen ſie
geht Die ſcharfen Kundgebungen der jüngſten Tage über die
politiſchen Folgen der Fronde ſind wie der offiziöſe Hamb
Korr meldet auf unmittelbare Anweiſung des Kaiſers erfolgt
Das iſt begreiflich Wer des Kaiſers Charakter und Tempe
rament kennt der kaun ſich vorſtellen welchen Eindruck auf
ihn die Verhandlungen vom Dounerstag dann aber gar die
endgiltige Ablehnung der Vorlage in der dritten Leſung gemacht
haben Daß das Stgaatsminiſterium nach einer ſo bodenloſen
Niederlage nicht im Amt bleiben kann verſteht ſich von ſelbſt
Wir gehen kaum fehl wenn wir aunehmen daß die Miniſter
bereits ihr Entlaſſungsgeſuch eingereicht haben Die Kriſis
wird nach der Rückkehr des Kaiſers ihre Löſung finden Erſt
mit einem neuen Miniſterium wird an die Auflöſung des Ab
geordnetenhauſes gegangen und der Wahlkampf eingeleitet
werden Wenn es aber gegen die Konſervativen geht ſo iſt es
ausgeſchloſſen daß auch das neue Miniſterium eine ggrariſch
konſervative Färbung hat Beiläufig hat ſchon Fürſt Hohen
lohe am Sonnabend darauf aufmerkſaui gemacht daß die Ab
lehnung der Kaualvorlage auch Wirkungen auf die Wirthſchaſts
politik und namentlich die Handelsverträge haben könne

Es wird alſo bald einen friſchen fröhlichen Kampf geben
Wenn jetzt einige Blätter die zu Herrn v Miquel Beziehimngen
haben die Maßregelung der Verwaltungsbeamten die gegen
die Vorlage geſtimmt haben in Ausſicht ſtellen ſo wird dieſe
Taktik wenig Beifall finden Man mag über die Laudräthe
und Präſidenten als Abgeordnete denken wie man will jeden
falls haben ſie das Recht und auch die Pflicht lediglich nach
ihrer freien Ueberzeugung zu ſtimmen Etwas anderes iſt es
ob ſie ihre Lage für haltbar und erträglich anſehen Wenn
das Haus aufgelöſt wird haben ſie die durch den Erlaß vom
4 Januar 1882 ausdrücklich als Ausfluß des Dienſteides be
zeichnete Pflicht die Politik der Regierung auch bei den Wahlen
zu vertreten Sie müſſen dann alſo für die Kanalvorlage
wirken Daraus folgt daß ſie entweder einen Geſinnnngs
wechſel vollziehen oder charakterlos handeln oder ihr Amt
niederlegen Daoſſelbe gilt von jenen übrigen politiſchen Be
amten die auf dem Boden der konſervätiven Kanalgegner
ſtehen Das iſt der Grund weshalb die konſervative Preſſe
noch immer die Auflöſung nachdrücklich bekämpft obwohl doch
die geringſte Ueberlegung zu dem Ergebniß führen müßte daß
eine Regiernng die nicht moraliſch todt ſein will unmöglich
einfach ihre Fahne zuſammenrollen in die Taſche ſtecken und
fortwurſteln kann Und wie denkt man ſich deun daß die

Krone ſich dieſe Aukwort auf die Dortmunder Kaiſerreden ge
fallen laſſen wird Soll etwa der Kaiſer thun als ſei gar
nichts geſchehen In der That in dieſem Falle wäre ſein
Wort berechtigt Da könnte ich ja gleich abdauken

Aber der Kaiſer wird nicht abdauken ſondern das Mini
ſterium wird auffliegen und das Abgeordnetenhaus wird anuf
gelöſt werden und es wird einen energiſchen Wahlkampf gegen
die Konſervativen geben Und dann wird der Mittellandkanal
gebaut werden nachdem der Beweis geführt war daß den
Worken feſt und unverbrüchlich auch die politiſchen Thaten
entſprechen

W

Was wird nun weiter geſchehen Naive Leute im
Publikum frugen am Eingange des Abgeordnetenhauſes beim
Schluß der Sitzung ob das Abgeordnetenhaus ſchon aufgelöſt ſei
Das ſind Erinnernngen aus Bismarck s Zeit Zunächſt bedarf
die Regierung noch der Ausführnugsgeſetze zum Bürgerlichen
Geſetzbuch Dieſe Geſetze aber können bis Ende dieſer Woche
in beiden Häuſern verabſchiedet ſein Das Gemeindewaählgeſetz
muß heute ſchon als geſcheitert angeſehen werden Die übrigen
kleineren Vorlagen haben durchaus keine Eile oder ſollte eiwa
Miniſter Thielen jetzt noch ein n einbringen
wollen Es würde alſo geſchäftlich der Auflöſung des
Abgeordnetenhauſes in acht bis zehn Tagen nichts entgegen
ſtehen Nach Anſicht der Freiſ Ztg wird es ſchwerlich zur
Auflöſung kommen wenn nicht der Träger der Krone dies auf
das entſchiedenſte und beſtimmteſte verlangt Die Miniſter
Fri es nicht nach der Anflöſung Vielleicht gehe Miniſter

hielen und macht damit einem mililärifchen Eiſenbahn
miniſter aus dem Generalſtabe Platz Vielleicht auch träte
v Lucannus an Stelle des Miniſters v d Recke Ueber
ſolche partiellen Veränderungen im Miniſterinm aber werde es
zunächſt ſchwerlich hinauskonnnen

Die Nat Lib Korr h folgende Aufzählung der kaual
gegneriſchen Beamten im Abgeordnetenhauſe Zwei Regierungs
präſidenten zwei Geheime Oberregierungsräthe ſechsundzwanzi
Landräthe ein Konſi rialrgth ein Bergrath ein Seehgndlungs

neneHalle a d Saale Montag den 21 Auguſt
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präſident Ueber die politiſche Bedeutung des Ereigniſſes ſagt
die Korr,

Das Ergebniß der Kanaldebatte iſt in kurzen Worten dahlu
zu ziehen daß das innerpolitiſche Syſtem Schiff
bruch gelitten das nun ſeit vielen Jahren die preußiſche
Staatsregierung beherrſcht und mit einem reichen Schatz von
Vertrauen und Autorität begonnen hat Was davon übrig
geblieben iſt haben die ganzen zweimongakigen Kanaldebatten
bekundet Jn der heutigen entſcheidenden Sitzung vollzogen
ſich dann ſichtbar die Geſchicke dieſes Syſtems indem ſich noch
einmal in wenige Stunden wie in einem Wandelbilde alle
die verhängnißvollen Schwächen zuſammendrängten die zur
Kataſtrophe führen mußten und es war faſt tragiſch von
Minute zu Minute zu verfolgen wie allmälig alles zufammen
brach was in zehn Jahren Klugheit reiches Wiſſen und un
übertoffene Gewandtheit an Verdienſten und Autorität ver
geblich aufgehänft weil in dem entſcheidenden Moment
wo alles auf Feſtigkeit und Vertrauen geſtellt war auf allen
Seiten das Vertrauen verſagte weil es leider bei
der politiſchen Ausſaat vergeſſen worden war
Die Nordd Allg Ztg bringt heute die folgende ziemlich

überflüſſige Note
Den Erklärungen des Reichskanzlers und Miniſterpräſt

denten Fürſten zu Hohenlohe und des Vicepräſidenten des
Staatsminiſteriums Finanzminiſters Dr v Miquel gemäß iſt
es ſelbſtverſtändlich daß die Regierung die Angelegen
heit damit nicht für erledigt erachtet Sie hält um
bedingt und unenkwegt an dem wohlerwogenen und als noth
wendig erkannten Plane in feiner ganzen Ausdehnung
feſt und ſie wird zu ſeiner Durchführung diejenigen Mittel
anwenden die ihr zu Gebote ſtehen und ihr der Sachlage an
gemeſſen erſcheinen

Und die migquel offiziöſen Berl Pol Nachr bringen die
folgende Drohnote an die Kanalgegner unter den Beamten

Selbſtverſtändlich wird die Staatsregierung nicht umhin
können der Frage näher zu treten ob es mit ihrem Anſehen
vor dem Lande vereinbar iſt daß hohe Staatsbeamte
welche in der Provinz mit Vertretung der Regierungspolitik
betrant ſind in Fragen die obwohl au ſich ſtreng wirthſchaft
licher Natur doch von ſonderintereſſirter Seite künſtlich zu
politiſchen Machtfragen geſtempelt worden ſind in ihrer
Eigenſchaft als Parlamentarier gegen die Regierung
frondiren Es muß in den weiteſten Kreiſen des Landes
ärgernißerregend wirken daß hochſtehende Elemente des Ver
waltungsbeamtenapparates ſich von Partei und Fraktions
anſchauungen derartig gefangen nehmen laſſen um vom rechten
Wege ſo weit abzuirren daß ſie die Nichtſchnur ihres ihnen
durch ihre hervorragende amtliche Stellung vorgezeichneten
Verhaltens durch Abgabe eines regierungsgegneriſchen Votums
im Abgeordnetenhauſe ſo ſchwer kompromittiren Wir halten
uns überzeugt daß mit der heutigen Abſtimmung über die
Kanalvorlage das leßte Wort keineswegs geſprochen iſt glauben
vielmehr der Mittelland Kanal wird zuſtande kommen
trotz einer fakkiöſen Oppoſition an deren Augenblickserfolge
vielleicht nur vereinzelten Perſönlichkeiten ſich zu erfreuen
beſchieden ſein mag nämlich jenen die ihre Sache auf nichts
geſtellt haben

Die Nat Ztg meint ſchwerlich werde irgend ein ent
ſcheidender Entſchluß vor der Rückkehr des Kaiſers nach
Berlin erfolgen die für Dienstag angekündigt iſt Die

Frankfurter Ztg meldet der Kaiſer habe nicht allein durch
mündliche Aenßernungen ſondern auch durch ſchriftliche Jn
ſtruktionen feſtgelegt daß er in der Ablehnung der Kanalvorlage
durch die Konſervativen eine Oppoſition gegen ihn perſönlich
als König ſowie einen ihm angebokenen Kampf um die Autorität
der Krone erblickt den aufzunehmen und durchzuführen er feſt
entſchloſſen ſei Eine Reviſion des ganzen Verhältniſſes der
Krone zu den Konſervativen und dementſprechende Aenderungen
innerhalb der Regierung ſeien ungusbleiblich Den Berliner
Neueſten Nachrichken gegenüber betont heute die Krenzztg
auf das allerentſchiedenſte daß für die konſervative Partei
ihrer ganzen Geſchichte und Geſinnung nach der Gedanke einer
perſönlichen Herausforderung ihres Königlichen Herrn elwas

ſchlechthin Undenkbares iſt Seiner Majeſtät aber gar den
Fehdehandſchuh hinzuwerfen eine ſolche Abſicht wäre für

einen konſervativen Mann geradezu ungeheuerlich Das
iſt frech Uebrigens ſei als Kurioſum erwähnt daß die
Kreuzztg die vorgeſtrige Erklärnug der Nordd Allg Ztg

über die vorausſichtlichen Folgen des Beharrens der Konſer
vativen bei ihrer Haltung zur Kanalfrage nicht abgedrucckt
ſondern nur beilänfig und derart erwähnt hat daß kein Leſer
daraus die Tragweite der halbamtlichen Kundgebung zu erſehen
vermochte

Schon vor Beginn der SonnabendSitzung des Abgeordnetenhauſes wurde bekannt daß die Landratte und die übrigen

höheren Regierungsbeamten die bei der zweiten Leſung
gegen die Kanalvorlage ſtimmten am Vormittag zum Miniſter
befohlen worden waren Es heißt ferner Herr v d Recke
hätte eine Anweiſung an alle Landräthe im Abgeordneten
hauſe erlaſſen für die Regierungsvorlage zu ſtimmen Die
Mandatsniederlegung des Abgeordneten Landraths v Haſſelbach
werde mit dieſer Anordnung in Zuſammenhang gebracht

Neben der Regierung hat auch die Centrnmspartei eine
ſchwere parlamentariſche Niederlage davongetragen Die Cen
trumspartei hatte in der Kanalfrage ſich als ausſchlaggebend
hingeſtellt Man hatte ihren Verſicherungen geglaubt und ihr
zuliebe am 15 Juni auf zwei Monate die Entſcheidung ver
tagt Die Centrumspartei glaubte zugleich ihre ausſchlag
gebende Stellung in der Kanalfrage ansmttzen zu können für
die Durchbringüung des Gemeindewahlgeſetzes Das letztere
erwies ſich alsbald beim Wiederzuſammentritt des Abgeordneten
hauſes als unmöglich Noch immer aber gab ſich die Centrius
partei den Anſchein als ob ſie die Kanalfrage entſcheiden köune
je nach den Zuſicherungen der Regierung Abg Fritzen erklärte
ie Annahme ver Regierungsvorlage am Mittwoch ausdrücklich

als möglich ſogar wahrſcheinlich je nach dem Anfmarſch der
drei Gruppen der Centrumsparkei Als es dann zur Abſtim
mung kam ſtellte ſich herans daß die Führer die eigene Fraktiop



h
h

S

bleiben

nicht in der Hand hatten daß der Mittellandkanal ſchon inu zweiten r verloren und ſelbſt das Schickſal
des DorimundRhein Kanals zweifelhaft war Jmmer aber
zlaubte die Cenirumspartei noch als man ihr den Gefallen

than hatte die dritte Leſung zu ermöglichen das Heft wieder
die Hand zu bekommen ſie machte nunmehr die größten

Anſtrengungen um wenigſtens den DortmundRheinKanal zu
Tellen Aber alles war vergeblich

Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten u
erlin 20 Ang Der Kaiſer traf geſtern früh 9 Uhra Witn in Diedenhofen ein General Häſeler und der

Stadtkommandant GeneralMajor Wieſener beſtiegen am Bahn
hof den Wagen S M, an deſſen Seite ſich der Statthalter von
ElſaßLothringen befand Der Kaiſer fuhr ſodann nach der
Stadt und wurde von der Menge lebbaft begrüßt Jn den
Straßen bildeten die Kriegervereine Spalier Tauſende von
Hergleuten und Arbeitern der benachbarten Gruben und Eiſen
werke waren eingetroffen Der Kaiſer hielt durch das Saarlonis
Thor ſeinen Fwepg in die Stadt und fuhr bis zum Marktplatz
der beſonders reich geſchmückt war Der Kaiſer verließ den
Wagen nicht
Kaiſer Hierauf trug der Bürgermeiſter namens der Stadt dem
Kaiſer die Bitte vor den Feſtungsrayon zu erweitern Der
Kaiſer dankte für den freundlichen Empfang und ſprach ſein
Bedauern aus daß er nur kurze Zeit bleiben könne
Rayonfrage werde geprüſt werden
ein Ehrentrunk angeboten den er annahm
Kaiſer dem Statthalter den Becher
Weiterfahrt durch das Luxemburger Thor hinaus nach der
Gentringer h wo ein Fort im Bau begriffen iſt Hier
wurde der Kaiſer dem auf dem ganzen Wege von der Be
völkerung begeiſterte Huldigungen dargebracht wurden vom
General Jnſpectenr der Feſtungen General v d Goltz empfangen
Der Kaiſer nahm dann die näheren Erlänuterungen entgegen die
General v d Goltz gab

Jahr früher zu erwarten iſt
können

Kreisdirektor Villier hielt eine Anſprache an den Kanals nicht hervorgetreten und ſo beſchleunigten die außer

der Arbeiten in unerwarteter Weiſe
Die Bau auch die Erfahrungen die man beim Nordoſtſeekanal ge

Sodann wurde dem Kaſſer wonnen hatte von deſſen Arbeiterperſonal ein Theil hier wieder
Darauf reichte der beſchäftigt werden konnte

Alsdann erfolgte die weit fertig geſtellt daß man zur Erntezeit einen Theil der
Arbeiter vorübergehend entließ
herrſchenden Mangel an ländlichen Arbeitern abzuhelfen
Elbe Trave Kanal ſoll in erſter Linie eine
Elbe auch in die Oſtſee bieten um die zahlreichen Produkte des
Elbegebietes auch mit Umgehung Hamburgs nach der Oſtſee
verfrachten zu können und einen Einfuhrweg für die ſchwediſchen

Hieranf wurde kurze Raſt gemacht und finiſchen Hölzer und Steine zu bilden Er bildet aber auch

nmeiſt mit einem eigenen Kapital von 1500 bis 3000 M Grund
tücke im Werthe von 30,000 bis 50,000 M erwerben können
und der Preis aller Geſchäfte die mit einer vielen Perſonen
zur Verfügung ſtehenden geringen Anzahlung gekauft werden
können infolge der ſtärkeren Demgrrent höher getrieben wird
bietet ſich für dieſe Beſitzer leicht die Gelegenheit ihr Anweſen
n einem um 1500 bis alſo 100 Proz ihres eigenen

Anlagekapitals erhöhten Preiſe weiter zu verkaufen und ſieht
ſich die Brauerei die bisher das fehlende Kapital geliehen hatte

enöthigt um die Verbindung nicht zu verlieren dem neuen
äufer einen um die Preiserhöhung des Grundſtücks größeren

Kredit zu gewähren weil es noch immer Brauereien zu geben
pflegt die ſonſt die beantragte Kapitalnnterſtützung gewähren
Hierdurch werden die Preiſe der Gaſtwirthſchaften weit über
den wirklichen Werih in die Höhe getrieben und droht den
Brauereien die ſich Kapitalien leihen um ſie in ſolchen For
derungen von zweifelhaſtem Werth anzulegen eine ernſte Ge
fahr

Der Elbe Trave Kanal deſſen Bau am 31 Juli 1895
auf Koſten Lübecks und Preußens begonnen wurde bietet in
ſeiner Ausführung inſofern eine Ueberraſchung als nach Ausſage
der beim Bau beſchäftigten Techniker die Fertigſtellung etwa ein

als veranſchlagt wurde Man
denkt den Kanal ſchon im nächſten Jahre in Betrieb nehmen zu

Unvorhergeſehene Hinderniſſe ſind bei dem Bau des

ordentlich milden letzten Winter während deren man die Erd
arbeiten nur einige age einzuſtellen brauchte das Fortſchreiten

Außerdem förderten den

Die Erdarbeiten des Kanals ſind ſo

um dem in dortiger Gegend

l DerAusmündung der

und das Frühſtück eingenommen Um 10 Uhr fuhr der Kaiſer ein indirektes Anſchlußglied an den Mittellandkanal weshalb
wieder in die Stadt zurück und begab ſich alsdann unter dem ManJubel der Bevölkerung nach dem Bahnhof von wo um 10 Uhr kommen des Kanals mit großem Intereſſe entgegenſieht

Der Kaiſer Umſtand daß man bei Anlage des Elbe Trave Kanals auf die40 Min die Weiterfahrt nach Crouberg erfolgte
beauſtragte den Bürgermeiſter von Diedenhofen durch Anſchlag

in Lübeck im Gegenſatz zu Hamburg dem Zuſtande
Der

Waſſertiefe des projektirten Mittellandkanals ſchon Rückſicht ge
der Bevökerung ſeinen Dank für den ebenſo glänzenden wie nommen hat macht ihn zu einer bequemen Einfuhrſtraße für die
herzlichen Empfang zu übermitteln

Semeinderätve wurden durch Ordensdekorationen aus
gezeichnet

Der Bürgermeiſter ſowie Produkte des Weſtens
Jn verſchiedenen Theilen der Provinz Schleſien iſt nach

et der Schleſ Ztg die Maul und Klauenſeuche in zahlDer Kaiſer traf geſtern um Uhr in Cronberg i Taunus reichen Fällen ſo heſtig aufgetreten
ein und wurde auf dem Bahnhof von der Kaiſerin Friedrich der Thiere eingingen

daß die davon befallenen
Viele der auf dieſe Weiſe geſchädigten Beſitzer

Kronprinzeſſin von Griechenland dem Prinzen und der Prinzeſſin haben bei der Landwirthſchaftskammer beantragt darauf hin
Friedrich Karl von Heſſen empfangen
mit der Kaiſerin Friedrich die alte Burgruine Cronberg
fuhren der Kaiſer und die Kronprinzeſſin von Griechenland mit
dem kommandirenden General v Lindequiſt nach der Saalburg heit dadurch Ausdruck gegeben daß
und kehrten von dort um 6 Uhr nach Friedrichshof zurück

Kaiſers bei St Privat führen die den
eltenden Worte an und fahren dann fort

Heute beſuchte der Kaiſer zuwirken
Später ſchädigung gewährt werde

daß ihnen für die erlittenen Verluſte eine Ent
Die Landwirthſchaftskammer hat

iunmehr ihrer Geneigtheit zum Eingehen auf dieſe Angelegen
ſie Erhebungen zur Er

ch d langung einer Ueberſicht über die Hänfigkeit der Fälle in denen
Die petersburger Nowoſti berichten über die Rede des das von der Seuche befallene Vieh eingegangen iſt

beiden Heeren hat
Dieſe in einem die Kreisthierärzte zu erfolgen denen alle die in ihrem Bezirk

o feierlichen Augenblicke von dem Kaiſer gezollte Anerkennung vorgekommenen Fälle bekannt geworden ſein dürften

i eingeleitetJnſolge höherer Anordnung hat jetzt dieſe Feſtſtellung durch

Jn Bayern
wird ohne Zweifel in Frankreich nach Gebühr gewürdigt werden Württemberg und Baden iſt übrigens nach dem genannten Blatt
Der Kaiſer konnte auch nur von den Heldenthaten ſeiner Truppen die Entſchädigungsfrage bereits in einer für die betroffenen
prechen allein er verſtand es in einem lobenden Worte beide Beſitzer günſtigen Weiſe gelöſt worden
zlänzenden Armeen zu vereinigen und ſomit noch einen weiteren
Schritt zur Annäherung beider großer Nationen zu thun
Der petersburger Herold ſagt die ſchönen verſöhnlichen Worte
welche der Kaiſer geſprochen habe würden nicht wirkungslos

Volkswirthſchaftliches

Soziale Angelegenheiten

Es iſt von Jntereſſe in den jährlichen Berichten der Ge
werbeaufſichtsbeamten das Maß der Erfolge zu beobachten
welche einzelne Beſtimmungen der Gewerbeordnungs
novelle vom Jahre 1891 die bekanntlich als Arbeiterſchutz

eſetz bezeichnet wird gehabt haben Wie aus den früheren
Die Verhandlungen wegen des Handelvertrages mit t ſo läßt ſich auch aus denen von 1898 im allgemeinen

Spanien ſind dem Vernehmen nach dieſer Tage zum Ab
jchinß gekommen ſodaß derſelbe demnächſt im Deutſchen Handels Arbeiterausſchüſſe

feſiſtellen daß weder die durch jene Novelle eingeführten
noch die Zahlung der Löhne

archiv zur Publikation gelangen wird Der neue Handelsvertrag minderjähriger Arbeiter an deren Ellern oder Vor
greift auf den im Jahre 1892 berathenen aber nicht zuſtande münder ſtark in Aufnahme gekommen ſind im Gegentheil auch
gekommenen Tarif nicht zurück i
Spanien den alten Handelsvertrag gekündigt die
jungen über einen neuen Vertrag wurden aber bald abgebrochen werden

Jm genannten hatte diesmal wird in recht vielen Berichten bemerkt daß beide Ein
orverhand richtungen in der Jnduſtrie als unzweckmäßig bezeichnet

Was die Arbeiterausſchüſſe betrifft ſo wird vielfach
weil ſowohl die Cortes wie auch der ſpaniſche Senat die Be daran getadelt daß ſelbſt wenn ſie in vereinzelten Betrieben
dingungen Deutſchlands nicht annehmen wollten Die letzteren
wurden für hochſchutzzöllneriſch und ſchädigend für Spanien
erklärt Es brach dann ein heftiger Zollkrieg aus der über
das Jahr 1894 hinaus dauerte und beide Länder empfindlich
ſchädigte Von der Beſtimmung des 8 6 unſeres Zolltarifgeſetzes
von 1879 wonach Kampfzölle mit 50 Prozent Zuſchlag erhoben
werden können wurde Spanien gegenüber ein recht ausgiebiger
Gebrauch gemacht Seitdem zählte Spanien zu den vertragloſen
Ländern der neue Handelsvertrag ſtellt Spanien den übrigen
meiſtbegünſtigten Staaten gleich

Es iſt hoch erfreulich daß auch in Preußen neuerdings in
immer mehr Gewerbszweigen vielfach unter Staatshilfe an die
Errichtung von Verſuchs anſtalten gegangen wird Die
neueſte Schöpfung auf dieſem Gebiete iſt die unter Mithilfe des
Landwirthſchaftsminiſterinms errichtete Müllerei Verſuchs
anſtalt Je zahlreicher dieſe Anſtalten werden um ſo mehr wird
die Gewähr gegeben ſein daß was für eine Fortentwickelung
der Jnduſtriezweige durchaus nothwendig iſt die Wiſſenſchaft
befruchtend auf die Praxis einwirken wird und beide Hand in
Hand den höchſtmöglichen Stand der Blüthe der einzelnen
Gewerbszweige zu erreichen trachten Nachdem Deutſchlands
induſtrielle Entwickelung in den letzten Jahrzehnten einen ſo
mächtigen Auſſchwung genommen wird es namentlich um den
Kampf mit den anderen Jnduſtrienationen auf dem Weltmarkte
zu beſtehen darauf ankommen die Güte der Erzeugniſſe immer
mehr zu heben und das iſt natürlich nur bei innigſter Zuſammen
arbeit von Theorie und Praxis möglich Wenn die Verſuchs
anſtalten ihre Aufgabe aber recht verſtehen ſo werden ſie der
Praxis auch in anderer Beziehung von Nutzen werden können
Gegenwärtig werden auch von Staatswegen die eifrigſten Verſuche gemacht die Handwerksmeiſter in Lehrkurſen mit den

der modernen Zeit bekannt zu machen Die
erſuchsanſtalten würden nach einer ähnlichen Richtung für die

r thätig fein können Einzelne Anſtalten wie die
eutſche Verſuchsanſtalt für Lederinduſtrie zu Freiberg i S

u ſchon mit der Einrichtung von Kurſen in denen die
nduſtriellen über die Fortſchritte der Technik unterrichtet

werden vorgegangen Es haben ſich damit auch ganz günſlige
Ergebniſſe erzielen laſſen Wenn die Verſuchs anſtalten im aü

emeinen die Unterweiſung von Jndnſtriellen über die neueſten
rrungenſchaften der Wiſſenſchaft und deren eventuelle An

wendung im praktiſchen Leben in ihren Aufgabenkreis einbeziehen
würden ſo würden ſie noch nützlicher als ſchon jetzt wirken
können Jedenfalls wird auch vom Staate dem Ausbaue der
Jnſtitution der Verſuchsanſtalten ſtetige Aufmerkſamkeit geſchenkt
werbkn

Einen wunden Punkt im Gaſtwirthsgewerbe be
rührt die Handelekammer für Anhalt indem ſie in ihrem Jahres
bericht für 1898 ſchreibt Mit jedem Jahre tritt auch in ünſerem
Bezirk als bedenkliches Symptom der Schwierigkeit des Abſatzes
und einer ungeſunden Richtung in der Entwickelung unſeres Ge
werbes deutlicher das Beſtreben hervor den Vierabſatz dadurch
zu erzwingen daß die Brauereien Wirthen die zum ſelbſtändigen Vetrieb ihres Gewerbes nicht das erforderliche Kapital be
ſiben durch Darlehne die häufig das Fünffache des zu erwarten
den jährlichen Umſatzes überſtelgen den Erwerb einer Gaſtwirth
ſchaft ermöglichen um dieſelben als Vierabnehmer durch die

eingeführt ſind ſie lediglich on be irgendwie in Betracht kommenden Eingreifen nicht ge
angen

ſegensreichen Thätigkeit der Ausſchüſſe zu berichten geweſen Es

eine Dekorat on bilden und zu

Nur in den ſeltenſten Fällen iſt von einer wirklichen

iſt natürlich daß nach ſolchen Erfahrungen in den Kreiſen der
Jnduſtrie die Jnſtitution der Arbeiterausſchüſſe ſelbſt bei ihrem
zunehmenden Alter große Sympathien zu erwerben nicht im
ſtande iſt Man wird ſich allmälig an die Thatſache gewöhnen
müſſen daß dieſer Theil der Gewerbeordnungsnovelle von 1891
verfehlt war Etwas häufiger hört man von der Einführung
der Lohnzahlung an die Eltern minderjähriger Arbeiter Hin
und wieder wird berichtet daß eine neue Gemeinde darunter
auch Landgemeinden ein Ortsſtatut auf Grund des 8 119a der
Gewerbeordnung erlaſſen habe indeſſen iſt die Zahl der Ge
meinden ſo gering daß auf dieſem Gebiete von einer auch nur
einigermaßen beſriedigenden Wirkung nicht die Rede ſein kann
Nenerdings iſt die Zahlung der Löhne für minderjährige
Arbeiter mehrfach in den Arbeitsordnungen geregelt ſo nament
lich im linksrheiniſchen Theile des Düſſeldorfer Bezirks Jm
allgemeinen wird man aber auch hier feſtſtellen müſſen daß die
Anregung des Arbeiterſchutzgeſetzes auf einen fruchtbaren Boden
nicht gefallen iſt Gewiß wird dafür der fakultative Charakter
der bekr geſetzlichen Beſtimmung mit verantwortlich zu machen
ſein jedoch wird man nunmehr auch nicht verkennen können daß
für viele Gegenden und namentlich diejenigen in denen minder
jährige Arbeiter durch weite Entſernungen von ihren Eltern ge
trennt arbeiten das Weſen der geplanten Einrichtung ſelbſt
nicht paßt Es iſt deshalb auch keine Ausſicht vorhanden daß
ſie jemals allgemein durchgeführt werden wird

Der Verwaltungsbericht der Knappſchafts Berufs
genoſſenſchaft giebt ein überſichtliches Bild über die Wirk
ſamkeit derſelben im Jahre 1898 Es waren annähernd Mill
Bergleute gegen Unfall verſichert 48,204 Perſonen oder 9,74
der Verſicherten wurden verletzt hierin ſind auch die ganz un
bedeutenden Unfälle z B Hautabſchürfungen uſw enthalten
Unfälle welche eine Erwerbsunfähigkeit von mehr als 13 Wochen
oder den Tod zur Folge hatten und daher durch die Berufs
genoſſenſchaft entſchädigt werden mußten haben ſich 6323 oder
12,77 auf 1000 Verſicherte ereignet darunter befinden ſich 1254
Unfälle mit tödtlichem Ansgange 22 Prozent der entſchädi
gungspflichtigen Unfälle waren durch die Schuld der Verletzten
ſelbſt verurſacht Der Bericht führt diesmal neu angeſtellte
eingehende Ermittelungen über die Unfälle getrennt nach der
Oertlichkeit über und unter Tage auf Danach ereigneten
ſich von den ſämmtlichen ſeit Beſlehen der Berufsgenoſſen
ſchaft 1 Oktober 1885 bis 1 Jannar 1897 vorgekommenen
41,977 entſchädigten Unfällen 20,3 Proz über und 79,7 Proz
unter Tage Die Aufwendungen für Unfallentſchädigungen
betrugen im Berichtsjahre über 9 Mill Mark Die Verwal
tungskoſten ſtellten ſich auf 394,680 M oder 4,5 Proz der
Jahresumlage Da der aungeſammelte Reſervefonds mit nahezu27 Mill Mark die im Geſehe vorgeſchriebene Höhe überſchritten
hat konnten die Zinſen deſſelben mit ungefähr 906,000 Markgleichwie die Zinſen des Vetriebsfonds an der Jahresumlage
von nahezu 10 Mill Mark gekürzt werden Auf die Genoſſen
ſchaftsmitglieder blieben ſomit noch ungefähr 9 Mill Mark um

wirthſchaftliche Abhängigkeit an ſich zu feſſeln Da ſolche Wirthe
zulegen An Unfallkoſten entfielen auf 1 Arbeiter 17,90
und auf 1000 M ohnſumme 17,684 M Die an die Verſicherten

ur Auszahlung gekommenen Löhne betrugen 497 MillVerſicherter verdiente im Durchſchnitt bon W e 53 v
im Jahre 1897 Bei den Schiedsgerichten wurden 3237 Be
rufungen und beim Reichs Verſicherungsamte 1014 Rekurſe er
i Das Heilverfahren der Verletzten innerhalb der erſten
13 Wochen nach dem Unfalle er s 76e des KrankenVerſ
Geſ wurde in 1357 Fällen übernommen der Beruſsgenoſſen
ſchaft iſt hierdurch eine Ansgabe von 140,717 30 M erwachſen

Ueber die Zukunft der Auswandererfrage ſchreibt
das Jahrbuch für Deutſchlands Seeintereſſen Nautikus Es
iſt anzunehmen daß die Vereinigten Staaten auf dem Wege
der Einwanderungserſchwerungen weiter fortſchreiten werden
Da auch Anſtralien die Einwanderung erſchwert die Kopkolonie
ſie keineswegs beſonders erleichtert ſo dürfte die Auswanderungs
frage in abſehbarer Zeit eine veränderte Geſtalt annehmen wobei
die Situation in Deutſchland mit ſeinem gewaltigen Geburts
überſchuß eine beſonders brennende werden wird Hinſichtlich
Südamerikas iſt dann zu beachten welchen numeriſchen Vor
ſprung die romaniſchen Raſſen gewonnen haben Nun iſt zwar
in den letzten Jahren die Auswandernng aus Deutſchland er
heblich zurückgegangen Dieſe Abnahme läßt aber keineswegs
erwarten daß das überſeeiſche Auswanderungsbedürfniß aus
Deutſchland überhaupt mit der Zeit aufhören werde Es iſt
vielmehr ſelbſtverſtändlich daß bei einer jährlichen Bevölkerungs
zunahme von 700,000 bis 800,000 Köpfen und mehr eine Tendenz
zur Auswanderung in nicht unerheblichem Maße wieder einſetzen
wird ſobald die heutige Tendenz aufſteigender wirthſchaftlicher
Entwicklung einer Rückgangsbewegung im Jnunern wieder Platz
gemacht haben ſollte

Verwaltung und Rechtspflege

Strafrichtern ſowohl Mitgliedern der Land als der
Amtsgerichte welche das 65 Lebensjahr erreicht haben und
daraufhin ſich zum Rücktritt vor dem 1 Januar 1900 bereit
erklärten iſt nach der Köln Ztg der Beſcheid zu theil ge
worden daß ihnen die Begünſtigung des bezüglichen diesjährigen
Geſetzes nicht gewährt werde weil dieſe nur für Richter ve
ſtimmt ſei welche das neue bürgerliche Recht anzuwenden haben
Es läßt ſich indeß wie dem gegenüber hervorgehoben wird bei
keinem Gericht mit Sicherheit vorherſehen ob ein zur Zeit als
Strafrichter beſchäftigtes Mitglied deſſelben nicht ſpäter auch zur
Civilrechtſprechung herangezogen werden muß demgemäß
iſt ſeiner Zeit die Anfrage ob man bereit ſei zum 1 Januar
1900 zurückzutreten an alle 65jährigen richterlichen Beamten
ohne Ausnahme geſtellt worden

Auf Verfügung des Reichspoſtamts ſtellt die Reichsdruckerei
gegenwärtig Poſtanweiſungen her die den bisher gebräuch
lichen gegenüber mancherlei Vortheile bieten Der vom Adreſſaten
abzutrennende Abſchnitt Coupon iſt breiter geworden ſo daß
dem Abſender zur Niederſchrift von Mittheilungen ein größerer
Raum geboten wird für kürzere Bemerkungen iſt außerdem auf
der Vorderſeite des Abſchnittes ein kleiner Raum vorgeſehen
Weiter iſt der neue Poſtanweiſungstarif der am 1 Jan d J
in Kraft getreten iſt auf den Poſtanweiſungen angegeben Die
neuen Anweiſungen werden nächſten Monat ausgegeben werden

Schule und Kirche
Wegen Schaffung eines Doktortitels der tech niſchen

Wiſſenſchaften wird der Nat Ztg aus Greifswald ge
ſchrieben daß die dortige Univerſität ſich den Erklärungen
mehrerer preußiſchen Univerſitäten gegen die den techniſchen
Hochſchulen beizulegende Befugniß zur Verleihung des Doktor
grades nicht angeſchloſſen hat

Mit den beiden Miniſterialverfügungen über die Züchtigung
von Schülern hat ſich der geſchäftsführende Ausſchuß des
Landesvereins preußiſcher Volksſchullehrer in ſeiner erſten
Sitzung nach den Ferien beſchäftigt Es lagen dazu von ſechs
Lehrervereinen Zuſchriſten vor ſo auch von Berlin und Schöne
derg Der geſchäftsführende Ausſchuß will ſeinen Standpunkt
in dieſer Frage demnächſt in einer beſonderen Bekanntmachung
darlegen

Zum Fall Levy von Halle ſchreibt man dem Voigtl
Anz daß als der Genannte vor mehreren Jahren bei der
philoſophiſchen Faknltät der Univerſität Leipzig zum Dr phil
promovirte deſſen adelige Namensbezeichnung nicht anerkannt
worden iſt und das ihm von genannter Fakultät angefertigte
Doktordiplom auf den eigentlichen Namen Levy lautet

Kolonialangelegenheiten

Die Lage auf Samoa iſt nach telegraphiſchen Mit
theilungen der Köln Ztg aus Apia noch nicht beſonders ruhig
Erſt zehn Tage nach der Abfahrt der Kommiſſion wurde die
Regierung des Konſularhofes mit Dr Solf als Berather ein
geſetzt Aeußerlich iſt alles ruhig indeſſen zeigt ſich eine
bedenkliche Unterſtrömung indem die zu Mataagfa ſtehenden
Häuptlinge mehrmals von Anhängern Tanu s angegriffen und
beleidigt wurden Tann ſowie Tamaſeſe der ehemalige Vice
könig haben ihre Regierung noch immer in Apia trotz des
Befehls der Kommiſſion fie aufzulöſen Nach einem dem
Hann Cour zugegangenen vom 14 Juli datirten Briefe

eines Landsmannes in Apia waren die langſamen Fortſchritte
der Kommiſſion und die noch unbefriedigenden Verhältniſſe in
erſter Linie den Hetzereien des Oberrichters Chambers zu
zuſchreiben Aber auch der Kommiſſar unſerer engliſchen Vettern

Mr Elliot warf dem deutſchen und dem amerikaniſchen Kollegen
die ſchwerſten Steine in den Weg und ihm iſt ein Theil der
Schuld daran beizumeſſen daß die Sache noch nicht weiter iſt
Hente nachmittag ſollen in Mulinn die Verhandlungen mit den

Abgeſandten ganz Samoas wegen Einrichtung einer Regierung
beginnen Trotz der Sicherheitstruppen von ſämmtlichen Kriegs
ſchiffen wird es wohl zu Zuſammenſtößen kommen
Schadenerſatz giebt es noch lange nicht Friede iſt
auch nicht Blutige Schlägereien mit Meſſern und Beilen
ſind in allen Diſtrikten an der Tagesordnung Nebenbei iſt
auch eine Unmenge der beſten Gewehre von den Eingeborenen
noch nicht abgegeben Dieſe Schilderung ſpricht gerade nicht
für eine erfolgreiche Thätigkeit der Kommiſſion von der in
ſonſtigen Berichten ſo viel Rühmens gemacht worden iſt

Wie verlautet iſt der deutſch engliſche Vertrag wegen des
Rhodes ſchen Transkontinental Telegraphen der
bekanntlich durch das deutſch oſtafrikaniſche Schutzgebiet führen
ſoll abgeſchloſſen die Ratifizirung iſt demnächſt zu erwarten
Da der Ban des Telegraphen ſchon über den Nygſſa nördlich
hinausgelangt iſt ſo wird er bald den Tanganika erreichen
und in einigen Monaten können wohl ſchon die Vorarbeiten auf
dem deutſchen Gebiet beginnen Dentſch Oſtafrika kommt ſo mit
ſeinen weſtlichen Landſtrichen binnen kurzem durch zwei Tele
graphenlinien in Verbindung denn außer der Rhodes ſchen
Üeberlandlinie geht auch noch ein Telegraph des Kongoſtaates
vom Tanganika nach dem Lualaba ſeiner Herſtellung entgegen
Das Seengebiet im äußerſten Weſten unferes Schutzgebtetes hat
dann raſche unmittelbare Verbindung nach der Weſtküſte oSüdafrika bis Kapſtadt und bis an die portugieſiſche Moſambikl
küſte aber mit der eigenen oſtafrikaniſchen Küſte iſt keine Füh
inng vorhanden Dahin brauchen alle Meldungen noch mehrere
Monate Es braucht nicht näher ausgeführt zu werden da
dies auf die Dauer ein unhaltbarer Zuſtand iſt eJn Brüſſel laufen neuerdings wieder einmal ſehr ungünſtiee
Nachrichten über die Lage des Kongoſtaates am Kiw a
und Tanganikaſee um Die kongoſtgatlichen Trupp
worden ſein und ſich in ſehr beunruhigender Lage dort befinden

Der Kongoſtgat beſtreitet zwar daß die Lage an jenen S

ſollen von den meuteriſchen Batetela vollſtändig geſchlagen
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M leiſtenden

demſelben

ch ſei aber der XX Siècle ein dem Kongounter
wohlwollendes Blatt verſichert heute ans unbedin

Quelle daß die ſchlimmen Gerüchte voll begründet ſin
es iſt bemerkenswerth daß auch andere belgſſche Blätter
nſtige Nachrichten erhalten haben

regierung verdienen nach alter Erfahrung nur
eht aber wie übrigens von
ervor daß der von engliſcher

emeldete Streit zwiſchen deutſchen und kongoſtaatlichen
ohl aber kann ſich der

ampf zwiſchen den letzteren und den Batetela auch auf deutſches
ielt und ein Einſchreiten deutſcher Truppen d
Von deutſcher Seite ſind allerdings bisher

Leldungen hierüber eingegangen Die Nothwendig
Grenzfrage am Kiwu Ruſſiſi im Sinne der deutſchen

eln wird aber durch die brüſſeler Nachrichten

icht ſtattgefunden hat

Heer und Flotte
Kaiſer iſt am 19 d in Suez eingetroffen und hat an

age die Reiſe nach Port Said fortgeſetzt
t am 19 d in Batavia eingetroffen und ſetzt am 24 d die
geiſe nach Colombo fort

Die Ableugnungen der

Am Miniſtertiſche
Thielen

und von

m2
Preußiſcher Landtag

Bericht der Saale Ztg
Abgeordnetenhaus

92 Sitzung vom 19 Auguſt 11 Uhr
Fürſt Hohenlohe

uäußf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Leſung der
I Kanalvorlage
Bekanntlich ſind in der zweiten Leſung nur die 88 6 und

welche von der Untervertheilung der von den Intereſſenten zu
Ausführung des Geſetzes

Außerdem ſind als S 64 diehandeln angenommen worden

folgende

Die

Beſtimmung Der

für Schleſien gewünſchten Kompenſationen in das Geſetz auf
genommen worden

Die Abga Bachmann
Wiederherſtellung der RegierungsvorlageEin Antrag Albers Ctr und Genoſſen will dagegen nur die
wWiederherſtellung der Regierungsvorlage bezüglich des Rhein

I dDortmund Kanals
Jm Falle der Ablehnung dieſes Antrages beantragen ſie

2 rKonhzeſſion zur Kanaliſirung der Lippe ertheilt
Abgg Dr Areudt Mansdorf konſ und Gen bean

tragen im Falle der Ablehnung des Rhein Dortmund Kanals
die Staatsregierung zu erſuchen dem Landtage eine Vorlage
über die Verbindung des DortmundEmsKanals mit dem Rhein
durch Kanaliſirung der Lippe oder durch eine andere leiſtungs
fähige Waſſerſtraße zu machen
Der konſervative

niedergelegt

Schallendes Gelächter

Shhuld dle

zugeben
Heiterkeit

der Negierungsvorlage ein

Wege dar
Abg v Kardorff ſrkſtimmen ich ſtehe aber nicht auf dem Standpunkt des Grafen

P VBalleſtrem für den Kanäle überhaupt ein überwundener Stand
P ennkt ſind und der ſonderbarerweiſe doch für den Dorimund

RheinKanal ſtimmen will Der DortmundRhein Kanal iſt
nach den Erklärungen der Sachverſtändigen techniſch für ſich un

ausführbar ſonſt wäre er auch uns willkommen als ein V
ſuch dem Rhein eine deutſche Mündung zu geben Wir würden

die Techniker ihn
Nun noch etwas allgemeines Die Kanalvorlage will

dem Verkehr eiwas ganz neues geben
ſolat die Jnduſtrie wie vor allem die Landwirthſchaſt nur dem

Man ſollte ſich nur an bewährte Vorbilder
t Wenn man nun gar von einem gro

ſpricht ſo werde ich immer mißlrauiſch
bedentet ein Kulturfortſchritt immer einen gelungenen BVeutezug
es Großkapitals auf Koſten der produktiven Stände

Kerren dört halten das Klappern ihrer eigenen Mühle für die
o Heiterkeit und Lärm Wgin Zeichen der Kultur wären ſo müßte China das größte Kultur

and ſein denn dort hat man
Lachen Wenn man der Land
der Agrarzölle für den

für ihn einlreten
lelten

Eingebürgerten
jalten

armonie der Sphären

Abg v Haſſelbach hat ſein
Jn der Generaldebatte wendet ſich
Abg v Waugenheim gegen die neuliche Aeußerung des

Abg Barth über den Bund der Landwirthe
Landwirthe hat die Aufgabe einer nationalen Wirthſchaftspolitik
unter gleichmäßiger Berückſichtigung aller produktiven Stände

Das zeigt ſich auch bei der
Stellungnahme zur Kanalvorlage bei der agrariſche Jntereſſen
überhaupt nicht in Frage kommen und bei der wir uns nur durch
allgemeine Kulturintereſſen leiten laſſen
Wenn die Vorlage jetzt dargeſtellt wird als ein Keil der zwiſchen
die Regierung und die Landwirthſchaft getrieben iſt ſo trifft die

Regierung allein
deutſche Mittelſtand hat bisher ſtels der Regierung unbedingt

ertraut dies Vertrauen iſt nunmehr geſchwunden die
vative Partei hat aber jetzt einen Boden in der Bevölkerung

J wie ſie ihn bis jetzt noch nie gehabt hat
wird von ihrer Haltung
genommen nicht laſſen unbeſchadet aller Loyalität
Bravo rechts Die preußiſchen Landwirthſchaftskammern haben
ſich einſtimmig gegen den Kanal ausgeſprochen Das können die

Herren links nicht in Abrede ſtellen und das genügt uns Man
hat uns durch die Ausſicht zu ſchrecken verſucht daß die Politik

der Stagtsregierung eine grundlegende Aenderung erfahren wird
wenn wir bei unſerer Ablehnung bebarren Es giebt kein Mittel

die Moral in der Politik mehr zu ruiniren als wenn die Regie
rung jetzt nach links hin abſchwenkt Wir werden unter allen
Unmſtänden bei dem verbarren was wir
haſter Beifall rechts Ziſchen links

Präſident v Kröcher bittet die Abgeordneten die Gänge frei
Die Bänke ſind dazu da um darauf zu ſitzen Große

He die Gänge ſind deshalb da um den Verkehr zu er
möglichen nicht ihn zu ſtocken Schallende Heiterkeit

Abg Hobrecht nl tritt für vollſtändige Wiederherſtellung
Die Bewilligung einer Theilſtrecke

ſei kein Schritt auf dem Wege zur Erreichung des Ganzen
ſondern ſtelle ſich vielmehr als ein Hinderniß auf dieſem

Wir werden

links

chwer geſchädigt werden würde wenn die deutſche Land wirthſchaft R
cht konkurrenzfähig wäre

W
h

Miquel

der

nl und Genoſſen beantragen

Der Bund der

Erneutes Gelächter

Sehr richtig rechts Der
die konſer

Lachen links
die ſie zum Wohl des Volkes ein

Lebhaftes

für richtig balten Leb

den Kanal

für ausführbar

aber im allgemeinen

n Kulturfortſchritt
Jn gewiſſen Kreiſen

Wenn Kanäle

on ſeit 3000 Jahren Kanäle
rthſchaft mit der Auſhebung
Ablehnung der Kanalvorlage

ölle werden ja doch nicht
andwirthſchaft willen ſie

w

Fall der
roht ſo ſchreckt uns das nicht

geſchaffen um der ſchönen Augen der L
ſind eine wirthſchaftliche Nothwendigkeit weil die ganze Bevölkerung

ernſte Aber wir könnten noch eine viel ernſtere Sitnation be

Kanalbau im Gefolge häben würde die Bewillkünftigen Flottenvorlage in geſtellt wehen
Lärmende Zuſtimmung rechts t doch auch keine unwichtige

rage ob wir in den nächſten 50 Jahren eine ſozialdemokratiſche
kepublik bekommen ſollen oder nicht Gelächter Die Sozial

demokratie wächſt Jahr für Jahr ins Unheimliche ſie verfügt
über enorme Mittel die ſie durch eine Stener die ſie der
Arbeiterſchaft auferlegt zuſammenbringt Wenn die Regierung
aber wirklich den Weg betritt den ſie zu betreten droht ſo hat
en einzigen Vortheil nur die Sozialdemokratie Wir werden

uns nie dazu verſtehen einer Vorlage zuzuſtimmen gegen die
wir ſo ſchwere Bedenken haben Bravo rechts

Staatsminiſter v Miquel Ueber die Gründe für und wider
den Kanal werde ich heule nicht ſprechen Die Staatsregierung
hält an der Durchführung des geſammten Mittelland Kanals un
bedingt feſt Ob eine Theilſtrecke durchführbar iſt weiß ich nicht
Wenn aber beide Häufer des Landtags ſich nur für diefe ent
ſcheiden ſollten ſo wird die Staatsregierung daraus Anlaß
nehmen die Frage der Durchführbarkeit einer erneuten Prüfung
zu unterziehen Heiterkeit Was die Kompenſation betrifft ſo
werden wir bei der Provinz natürlich nicht ſtehen bleiben Wir
werden überall einem Kanalbau zuſtimmen wo er nur rationell

iſt Die Fürſorge der Regierung für die Landwirthſchaft ſteht
über jedem Zweifel Aber verſchiedene Führer der konſervativen
Partei haben erklärt daß der Kanal der Landwirthſchbaft keinen
Schaden zufügt Wir gehen weiter und ſagen er bringt ihr
großen Nutzen Widerſpruch rechts Und dieſe Ueberzeugung
wird auch ſchon ins Volk dringen Die konſervative Partei hat
ihre jetzige Haltung eingenommen ohne Rückſicht auf die all
gemeine politiſche Lage des Landes Jch kann nur ſagen daß
wenn ſie daran feſthält dies nur von den unheilvollſten Folgen
begleitet ſein wird Bewegung

Abg Richter freiſ Vp Der Abg v Kardorff hat von allem
Möglichen geſprochen ich habe nur noch die Währungsfrage
vermißt Heiterkeit Er hat die künftige überſeeiſche Politik
ins Feld geführt gegen die jetzige heimiſche Unſere Partei hat
die Regierungsvorlage in jeder Weiſe unterſtützt wir haben ſogar
die dritte Leſung erſt ermöglicht Wir werden heute für die
Regierungsvorlage im ganzen ſtimmen Wir ſind aber nicht in
der Lage ſür den Dortmund Rhein Kanal allein zu ſtimmen
Derſelbe würde nur dem Zuſtandekommen des Mittellandkanals
Hinderniſſe in den Weg legen Und nur um die Verbindung
des Oſtens mit dem Weſten iſt es uns zu thun nicht um eine
beliebige kleine Verkehrsverbeſſerung Der Dortmund Rhein
Kanal ohne den Mittellandkanal würde auch der Landwirthſchaſt
nur ſchaden Wir ſind für den ganzen Mittellandkaual weil
durch ihn die Stagnation unſerer Tarifpolitik durchbrochen
werden würde Da lohnt es ſich dafür ganze Arbeit zu machen

ür einen Torſo ſind wir nicht zu haben Jn der geſtrigen
Nummer der Poſt, die dem Führer der Freikonſervativen doch
ſehr nahe ſteht heißt es mit voller Deutlichkeit daß die
Bewilligung des Dortmund Rhein Kanals den endgiltigen Ver
in auf den Mittellandkanal bedeuten ſolle Daher der heutige
reikonſervative Autrag Die Rede des Herrn v Miquel war

ein Muſter der Diplomatie Heiterkeit Um es mit keiner
Seite zu verderben läßt er die Frage der Ausführbarkeit des
Dortmund Rhein Kanals im Dunklen Heiterkeit So ſteht
es beiden Seiten fret ſich anführen zu laſſen Heiterkeit Der
Dortmund Rhein Kanal iſt nach den Erklärungen der Miniſter der
finanziell günſtigere Theil iſt er für ſich bewilligt ſo hält es
nachher um ſo ſchwerer den finanziell ungünſtigeren den Mittel
landkanal durchzubringen Mit jedem Jahre wurde es ſchwieriger
werden ihn zu bekommen zumal wenn erſt noch die Berathung
der Handelsverträge und die Zollſtreitigkeiten kommen Wir
haben am 15 Juni die Vertagung bewilligt in dem Glauben
daß durch Kompenſationen die Vorlage geſichert werden könne
Aber gerade durch die Agitation für Kompenſationen hat ſich
die Sache verſchlechtert Kompenſationen ſind eine Schraube
ohne Ende Auch wir wollen eine Erweiterung des Verkehrs
netzes über den MittellandKanal hinaus aber jedes Projekt muß
geſondert für ſich geprüft werden nicht nach einem allgemeinen
Schema im Sinne der Kompenſationstheorie Auf dieſem Wege
können wir nicht fortſchreiten die Agitation die jehzt zwei
Monate gedauert hat ſoll nicht noch Jahre hindurch dauern
wir wollen die einheitlich nationale Wirthſchaftspolitik nicht
länger hinter die Einzelintereſſen geſetzt wiſſen Und daher
bewilligen wir nicht den Dortmund dRihein Kanal für ſich denn
der würde dieſem Treiben nur Thor und Thür öffnen Wir
vertreten nicht wie uns vorgeworfen wird das Jntereſſe der
Großinduſtrie allein Durch den Dortmund Rhein Kanal ver
ſtärken Sie nur die Herrſchaft des weſtfäliſchen Kohlenſyndikats
Abg Axendt Das iſt doch beim Mittellandkanal auch der
Fall Nein Herr Arendt darüber werden Sie gleich belehrt
werden Große Heiterkeit Der Dortmund RheinKanal ſchofft
Rbeinland Weſtfalen die Möglichteit die Kohle nach Holland zu
ſchaffen und ſchädigt die öſclichen Konſumenten Er bietet ferner
ein Einfallthor dem Auslande Abg Arendt Das ihnt doch
guch der Mittelland Kanal Das verſtehen Sie wieder nicht
Große Heiterkeit Der Schaden für den Oſten wird gänzlich

paralyſirt durch die erhöhte Tranusportmöglichkeit für die Pro
dukte des ſonſt iſolirten Oſtens nach dem Weſten So Herr
Arendt nun ſind Sie ganz ſtill Allgemeine Heiterkeit Abg
Arendt lächelt verlegen Wir haben alles gethan um die
Vorlage zu einem günſtigen Abſchuß zu bringen Sowie
man ſich aber auf den Dortmund iheinKanal beſchränkt nehmen
wir dem Abgeordnetenhauſe die Entſcheidung ans der Hand
Die Regierung umgeht alle Fragen auf die es praktiſch an
kommt Sehr richtig links Sie hat die konſtitutionelle Mög
lichkeit an die Wähler zu appelliren Weshalb fürchtet ſie ſich
dieſen Weg zu beſchreiten Vor der Sozialdemokratie Vor
der iſt ſie leider durch das r geſchützt Wenn
die Konſervativen aus ihrer Mehrheitsſtellung gedrängt ſind
ſo iſt die Entſcheidung den Mittelparkeien anheimgegeben Dann
wird das Centrum von den Konſervativen paralyſirt und um
gekehrt na und vor den Nationalliberalen wird ſich die Regie
rung doch nicht fürchten Große Heiterkeit Wenn die Regie
rung nachgeben will ſo hätte ſie nicht ſo d Worte gebrauchen ſollen ſo hätte ſie den großen Kurfürſten ruſßig
ſchlafen laſſen ſollen Von ihrem theoretiſchen Feſthalten an
dem Mittelland Kanal was ich mir dafür koofe Heiterkeit
Es kommt eben darauf an wann der Kanal gebaut wird Und
daher wird meine Fraktion nur für den Mittellandkanal oder
gegen das ganze Kanalprojekt ſtimmen Bravo links

Abg Fritzen Centr befürwortet die Bewilligung des Dort
mund RheinKangls Der MittellandKangal kommeja doch nicht
zuſtande der Dortmund Rhein Kanal ſtelle aber für das
rheiniſch weſtfäliſche Gebiet eine abſolute Nothwendigkeit dar

edner verbreitet ſich unter allgemeiner Unaufmerkſamkeit des
Man ſagt die Situation ſei eine ſehr

W
Hauſes über die Vortheile die der Dortmund Rhein

in sämmtlichen Abtheilungen
meines Geschäftshauses

bie Preise vind um gänzlich mit den zusawmengestellten
Posten zu räumen von Neuem und zwar nur noch für Kurze Zeit

bedeutend zurückgesetzt worden

kommen wenn bei der Zerrüttung unſerer Finanzen die der ſich bielen würde unn d bittet das Haus dem Centrumsantrage
g Rickert freiſ Va erklärt daß ſeine Partei ebenſo wie

die des Herrn Richt rine Hier nur ſür die ganze Regierungsvorlage
da Graf LimburgStirum konſ Die Rede des Herrn

Abg Fritzen war die ſachlichſie und die die am meiſten der
gegenwärtigen Situation entſpricht Jch will ihm ebenſo ſach
lich erwidern Wir ſind gegen den Dortmund Rhein Kanal als
einen Theil des großen Kanalprojelts das unſere ganze Tarif
und Verkehrspolitik über den Haufen werfen würde Dem
Herrn Finanzminiſter bemerke er daß dieſer Kanal ſeiner
Politik der Sammlung widerſpreche da er nicht nur Jnduſtrie
und Landwirthſchaft ſcheide ſondern auch eine Jnduſtrie gegen
die andere bevorzuge Er glaube nicht daß es Int ſei die Re

rn auzuſpornen in dieſer rein wirihſchaftlichen Frage
hre Machtmittel auzuwenden Beirren laſſe ſich dadurch die
konſervative Partei nicht denn ſie wolle lieber bei etwaigen
Neuwahlen Mandate verlieren als charakterlos erſcheinen Sie
müſſe um ſo ſeſter erſcheinen als ſie ſpäter berufen ſein werde
das Bollwerk gegen den Umſturz zu ſein

Reichskanzler Fürſt Hohenlohe Er wolle nicht die Argu
mente wiederholen welche die Vertreter der Staatsregierung
bereits zu Gunſten des Kanals vorgebracht haben Er wolle
nur ſeine Zuſtimmung zu den Ausführungen des Finanz
miniſters ausſprechen Wenn der Mittellandkangl heute ver
worfen werde werde er nicht von der Tagesordnung ver
ſchwinden ſondern wiederkehren und von der Regierung
energiſch gefördert werden Wenn die konſervative Partei in
ihrer oppoſitionellen Haltung verharren ſollte würde dies
unheilvoll und ernſtlich geeignet ſein das Zuſammengehen der
ſtaatserhaltenden Parteien zu gefährden

Finanzminiſter Dr Miquel Die Regierung werde den Dort
mund Rbein Kanal nicht eher in Bau nehmen laſſen bis der
Mittelland Kanal vollſtändig geſichert ſei
Ueber die Form der Berathung über die geſtellten Anträge

findet eine längere Geſchäftsordnungsdebatte ſtatt an der ſich
die Abgg Dr Lieber Dr Sattler E Richter v KöllerSHobrecht betheiligen

Sodann wird die Diskuſſion auf Grund des Antrages Bach
mann d h Wiederherſtellung der Regierungsvorlage vor
genommen

Zu 8 1 Dortmund Rhein Kanal und Dortmund Elbe Kanal
erhält zunächſt Abg Rintelen Ctr das Wort unter großer
Unruhe des Hauſes Präſident v Kröcher bittet um Ruhe
damit der Redner wenigſtens anfangen könne Heiterkeit

Abg Rintelen beſpricht die techniſche Seite der Emſcher und
der Lipper Linie des DortmundRhein Kanals und bemerkt daß
ſeine Freunde trotz verſchiedener Bedenken für dieſen Theilkanal
ſtimmen würden

Redner wird von häufigen Schlußrufen unterbrochen
Es folgt die namentliche Abſtimmung über den Antrag Bach

mann nl auf Wiederherſtellung der Regierungs
vorlage Das Reſultat iſt folgendes Es haben geſtimmt 414
Abgeordnete enthalten haben ſich 32 bleiben 382 giltige Stimmen
Mit Ja haben 147 mit Nein 235 Abgeordnete geſtimmt

Der Mittellandkanal iſt alſo mit 88 Stimmen ab
gelehnt

Es folgt die Abſtimmung über den Antrag Albers betr
Bau des Dortmund Rhein Kanals Es ſtimmen faſt
ausſchließlich Centrumsmitglieder für denſelben gegen ihn
ſtimmen auch die meiſten Nationalliberalen und Freiſinnigen
409 giltige Stimmen werden abgegeben mit Ja ſtimmen 134
mit Nein 275 3 Abgeordnete enthalten ſich der Abſtimmung
Der Antrag iſt alſo abgelehnt

Die anderen Paragraphen der urſprünglichen Regierungs
vorlage werden ebenfalls vollſtändig abgelehnt

Die ganze Vorlage iſt damit gefallen und wird
nicht mehr an das Herrenhaus gelangen

Bei den Reſolutionen legt Abg Dr Arendt unter fort
währenden Schlußrufen die prinzipielle Stellung der freikonſer
vativen Partei zu den Kanälen im allgemeinen dar Sämmt

ggntio nen werden unter Unruhe und Heiterkeit ab
elehnt9 Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Geſetzentwurf betr die

Polizeiverwaltung in den Vororten von Berlin
Kleinere Vorlagen und Petitionen

Schluß 4 Uhr

Central Stelle der Preuss Landwirthsehaſtskummern

19 Aug Notirungsstellea Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg e 150 149 147 153 170 144 145Altmark 147 158 136 140 t140 143 156Merseburg östlich 147 164 137 154 142 155 135 163
do westl der Mulde 140 150 143 148 144 157 140 147

Krirt 143 160 140 154 145 160 140 148Danzig 150 156 137 133 131 140 124 126Königsberg i Pr 155 135 136 S SBreslau e 4 140 157 134 144 121 140 123 130
b Welt auvkt

aut Grund heutiger eigener Pepeschep in Markdie Tonne einschl Fracht
Zoll und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede

am 19 8 am 18 8
Von New Vork nach Berlin Weizen 78 Cts 173 25 M 172 65

Chieago 2 2 Weizen 71 Cts 170 50 170 15Weizen 5sh 10 d 174 90 175 60Iäverpool 2 0 WOdesss 2 Weizen 90 Kop 169 35 1069 45Odessa Roggen 74 Kop 148 20 149 50Riga Weizen 90 Kop 164 40 1064 40Riga J Roggen 79 Kop 149 75 149 75
In Paris Weizen 19,75 Fres 159,25 158 85

Zuneker

Paris 19 Aug Schluss Rohzucker matt 88 loco 32
à 34 Weisser Zucker mait Nr 3 per 100 kg Aug 397 Sept
31 per Okt Jan 298, Jan April 30

London 19 Aug 9600 Javazucker loco 12 ruhig Rüben
Rohruecker 108 ruhig

Kaffee
Bawburg 19 Aug Kaffee behauptet Umsatz 1500 Sack
Hamburg 19 Aug Vormittagsbericht Good ayernxe SantosSept 27,25 Gd Dez vo Gd März 28,50 Gd Mai 29,00 Gd

amburg 19 Aug abends 6 Uhr Kntlee good avernge Santosper Sept 27,2b Gd Der 27,75 Gd März 28,50 Gd per Alni 28,75 Gd
Rubig

navre 19 Aug Schlussbericht Bericht der hamburger Eirm
Peimann Ziegler u Co Katfee good avernge Sautos per Aug 32,50

Kanal an
der Sept 32,50 per Dez 33,25 Unregelmässig J

Amsteränm 19 Aug nva Knllee good ordinary 258

Halle a S
Marktplatz 2 u J



Nächſte Lotterie Ziehnngen
26 Quedlinburger Pſerde Verloosung

7 Ziehnng 5 Oktober 1899 Preis des Looſes 1 Mkm Haupigewinn Eine r fernt mit 2 edlen Pferden
u compl Geſchirr i W v 5000 Mk 7 Pferde belgiſche Zucht

z ſtuten u ſ w22 5 Berliner Pferde Lotterie um
2 12 Oktober 1899 rie des LooſesS u W v 15 000 Mark erner 10 000 Mark

Se Mark u ſ we 22 GeldLotterie zur Erneuerung des
Domes in NMeissen

s Ziehnng 20 26 Oktober 1899 Preis des Looſes 3 Mk
Hanuptgewinn event 100000 Mark Prämie 60000 Mark ein

Gewinn à 40000 Mk ferner 20000 10000 u ſ w
e Prämie fällt auf den zuletzt gezogenen Gewinn
S Königsberger Thiergarten Lotterie
2 Ziehnug 28 Oklober 189923 Preis des Looſes 1 Mk Hanvtgewinn i W von 8000 Mk
28 ferner 4000 2000 Mt 74 Fahrräder n f w
a 3 Wohlfahrts Geld Lotterie

Ziehung 25 30, Nov
Hauptgewinn 100000 Mk ferner

Looſe vorräthig bei
Otto encdlel Buchbandlnug Markt 24

1899 Preis des Looſes 3,30 Mk50 000 25000 15 000 M u ſ w

le a/S

Prauen Industrie und Kunstgew Schule

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneiderei nnd Wäsche Confection

älteste und bestrenommirte am Platze
Alte Promenade 35 der Hanptpost schrägübergratis u franco durch die Vorsteherin Frl Clara Mavrtini

i 12S vHarz Haushaltungsſchule SHarz 13
S Unterr durch geprüfte Haushaltungs lehrerinnen und andere bewährte
S Lehrkräſte Ausbildung zu Stützen Hansdamen uſw Kurfſe und

l jäbrig Zeugn je nach Ausfall der Prüfung Sehr günſt Beding
e Halle Saale Frau Dir Eyssell Weidling

Nen eröffnet Nen
Waſch und Plätt Anuſtalt

Töpferplan 2

Halle a
Prospecte

Die Abholung und Zuſendung der Wäſche geſchiebt frei Haus mit eigenem

Frau WGeſchirr STr t Se Se Se

zu Anzügen Hoſen und Damenkleidern paſſend mehrere 1000
Meter in allen Farben ſpottbiſlig

Halle aH E a a Leipziger Straße 87
Kanfbaus J Ranges

Gerichtlicher Verkauf

Das zur Lonkurs maſſe des Kauſmanns Osear Kobelt hier gehörigeSagrenlager Taxwerth ca 5000 Mk beſtehend infaſt nur engliſchen Herrenbekleidungsſtoffen
ſowie ſämmtliche zum Schneidergeſchäft gehörige Futterſachen Knöpfe c
will ich in Ganzen verkaufen

Zur Anſicht der Wagren iſt das bisherige Geſchäſtslokal Gr Ulrichſtr 1 IIam nächſten Dienstag den 22 er und Mittwoch den 23 cr Nachmittags von
6 Uhr geöffnet und ſind Gebote bis ſpäteſtens den 24 er

Wohnung abzugeben

Albert Bramek
in meiner

Konkursverwalter
lle a/S Leſſingſtr 40

S Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle
S Chemiker geprüft angefertigt

Was ſich bewüährt
das halte feſt

Dieſer Deviſe verdankt manche Mutter
S ihre blühende und wohlgenährte Kinder

Karl Koch s
Nährzwieback

e bat ſich durch 16 jährige außerordentliche
S S Erſolge aufs Beſte bewährt KarlNäbrziwieback iſt durch ſeinen hohen Nährwerth und Gehalt an

Nährſalzen beſtens geeignet das Kind vor den Folgen ſehlerhaſter Ernäh
rung als Serophuloſe Darmkatarhb Drüſen NRbach tis
heiten e zu ſchützen Zu haben in den ApothekenKolonialwagren Sanbinngen ſowie in

Maul d e s Rähr wichatl Fahrik Sole a S

Rudol üeker
empfiehlt seineW EINE Weiss Tivch und Qualitälsweine

Specialität RothweineGarantie r reine Traubenweine
Zahlreiche Anerkennungen Ausfülhrliche Preislisten zu DienstenTüchtige Vertreter gesneht

Knochenkrank
Drogerien und größeren

v inneimn
Baden

der Ki tritt beiBI e e berenestark auf Wer sein Kind
nicht in ernstliche Gefahr bringen will nehme

Kademanns Kiüncdermehl
bei dessen Anwendung die Kinder ohne jede Verdauungsstörung vor

trefflich gedeihen
Zu haben in Apotheken Droguerien ColonialwaarenhandlungenOriginaldose Mk I Probebeutel 30 Pfg m

Alleinige Fabrikanten Rademauns Nährmittelfabrik G m b I
Frankfurt a M Bockenheim

ker W Heering NTislebenGeneral Vertreter Apothe

Töchterpensionat n
Gewiſſenhafte Pflege und Ueberwachnng für erwachſene Mädchen anf

Wunſch Unterricht in den Wifſſenſchaften Sprachen e im Hauſe

Nähmaschinen
unr feinſte dentſche Marken wie

Naumann
C Müller Junker Ruhecte

in allen Syſtemen preiswerth

Otto Giseke Gr Steinſtr
L ohkOMmGobt e bis200 P

für Industrie und Gewerbe a

beste und sparsamste rBetriebskraſt

Verkauzft
1696

13897 s845S
1898 1263
Total 8000 Stück

e eS W We e G e S erſener a
Tiliaie E km Berlin W Eriagrteuereesee 186

pr Pfd Packet 40 50 u 60 Pfg
ist das feinste Vabrikat der Neugeit

FR An SöplE I A

Havid s Mignon Schokolade iet zu haven vei Julius Lücderitz Ilarz 29

Pfeiffer G Diller s en PosenöSaffee Sopene e
ist erheältlich bei Jul Hopmann Breitestr

Ria gienische
Myrrhen Balsam Seife und

Irismilch Seife
Stück 50 Pfg in r reinen Qualitäten mitinsten Parfüms sind hervorragende Specialifüten der Firma

O H Ochmig Weidlich Zeitz Seifen und Parkümerie Fabrik
In Halle befinden sich folgende Verkaufsstellen bei Frang

Bonas Meckelstrasse Frau Harie Vischer Fleischerstrasse Arthnur
Frömmert Zwin Gust Vuhrmann Reilstrasse FrauSolma Gerbst t Giebichenstein Anguststr, Ernst Jentzsch
Leipziger Str Frau Ww B Richter Leipziger Str Frau A ThomasSteinweg Max Thümmler Weidenplan und Friedriehstr Reko

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

von A Raschig B Krusikat Von der Reise zurück
Dr Reinhard Oemisch

Weidenplan 17

Atelierfür künſtliche Zähne und garbiſſe Plomben ſchmerzloſe 7
operation e

A Er mmler
Gr Ulrichſtraße 32

S v waschechte Stempe
o

v Dauer Farbekissen
Stempelträger Taschenstempel in
100 verschied Arten i n
Alfred Pfautsch

Meolaistr 6

III soessZsgleſ ſchen Ströuhelluheng

z endes Tafel
gebäck

Zehl Koch ſchen Maßkuchen

vanillirt
nnübertroffene Specialität

feinſten geriebenen

S Apfel n Mohnkuchen
aile Sorken Obſtkuchen
feinſte Halleſche n Berliner

Napflknchen
von feinſter Sahnenbutter

Biscuit Chocolade u
Makronenzwieback

allerleiTorten Ausſchuitte

Specialität
h Russtorten

empfiehlt

Carl MKoch
Herrenſtraße 1

Fernſprecher 531

III

Inppen Cinlagen
als Eierſternchen Höruchett
Schneckel Thierchen JlöckchenGranupen Perlen und Einlanf
Fadennndeln à Pfd 48 u 80
Vandnudelu 48 u 80Maccearoni 40 u 50offer A r an un v ein Gr Ulrichſtr 31

9609969

ler ölFlaſche Mark 1,25
empfiehlt

b an Naehf Gr Stein
e I

Schinkenſchmaſz u

Wurſtſchmalz b
Knochenfleiſch e à hSuppenknochen 5 x

V Povehſin ne

Havana Honig
kein Kunſtprodnukt Zuckerhe ma

ſondern garantirt reinen Bienen
honig erupſiehlt in beſter r glität
à Pſd 75 bei 5 Pfd 70Carl Booe

Breiteſtraße 1 und Markt
käuu n Nr 12

Kirſchſaft
Johannisbeerſaſt

friſch von der Preſſe empfiehlt

Otto Whiüerne
Geiſtſtraße 11

c n à Pfd 602 ff Schüſſelſülze à Pfd 50
8 Gepök r gr 20S Wurſtſchmalz à Pfd 2

O Wir Str 77ti

4 oflie ferautA
Echte Glycerin

Schiefelmilch Seife
aus der Hofparfümeriefabrik

O D Wunderlich Nürnberg

r dabei h5 jähriger glänzender Grim W und Ausland doh
Toilette Seife zur Erlangung eines
ſchönen jugendfriſch geſchmeidig reinen
Teints zur Beſeitigung von Schärfen

e a und Safbeusſall àa35 Verbeſſerte T ſeit5 Theerfchwefelſeifei e tr n g z
r Ulrichſtr 6 Gebr Hkur Drogerie Ranniſche Str 7 hier

Drogerie A Steinbach Königſtr 14
und Germania Droger e Kaiſerſäle

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblan
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